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Anlässlich der 16. Triennale Klein-

plastik Fellbach widmet sich das 

Stadtmuseum Fellbach, Hintere 

Straße 26, bis 2. November dem 

Thema „Urban Sketching – Strich für 

Strich durch Fellbach und die Welt“. 

Am Sonntag, 3. August, lädt der 

Verein Kreativ Handeln ab 14 Uhr 

zu seinem beliebten Museumscafé 

mit frisch gebrühtem Kaffee und le-

ckeren selbstgebackenen Kuchen 

und Torten ein. Bei schönem Wetter 

werden die Tische auf dem Mu-

seumsvorplatz gedeckt. Wie immer 

spendet der Verein den Erlös aus 

dem Museumscafé an wohltätige 

Zwecke in Fellbach. Für Kreative fin-

det die Mitmachaktion „Kannst du 

zeichnen?“ für alle Altersgruppen 

statt. Der Unkostenbeitrag dafür 

beträgt 3 Euro pro Person.

Sonntagscafé im 

Stadtmuseum

Die Sommerferien stehen vor der 

Tür und passend zur Jahreszeit er-

öffnet der Weltladen im ehemali-

gen i-Punkt „Fair Fashion Fellbach“ 

im Fellbacher Rathausareal. Auf der 

Fläche in Richtung Rathaus-Carrée 

wird vom 28. Juli bis zum 13. Sep-

tember faire gehandelte Sommer-

mode angeboten.

„Wir fördern mit der unkompli-

zierten Zwischennutzung den örtli-

chen fairen Handel und tragen zur 

Belebung der Innenstadt bei“, ist Ci-

tymanagerin Thea Heinzler über-

zeugt. Mode und Textilien benöti-

gen Platz, um sie gut zu präsentie-

ren. Dieser ist im Weltladen an der 

Seestraße etwas begrenzt. „Wir 

wollen die Ferien nutzen, um unser 

breites Sortiment fairer und nach-

haltiger Mode besser zu präsentie-

ren“, stellt Sarah Kruner vom Vor-

stand des Weltladens die Idee vor. 

Auf der rund 96 Quadratmeter gro-

ßen Fläche im Rathaus wird daher 

in den kommenden Wochen nicht 

nur Damen- und Herren-Sommer-

mode verkauft, sondern auch über 

deren Produktionsbedingungen in-

formiert. „Faire Mode trägt dazu 

bei, den gravierenden negativen 

Auswirkungen der Textilproduktion 

und - entsorgung entgegenzuwir-

ken. Und sie ist tragbar und bezahl-

bar. Das möchten wir mit Fair Fa-

shion Fellbach zeigen“, fasst Sarah 

Kruner die Intention der Verant-

wortlichen zusammen.

Im ehemaligen i-Punkt fanden in 

der Vergangenheit Ausstellungen 

sowie verschiedene Zwischennut-

zungen statt. Das Konzept von Ernst 

Gisel, dem Architekt des Fellbacher 

Rathauses, sieht vor, das Rathaus für 

Geschäfte und Besucher zu öffnen. 

Bewusst seien daher beispielsweise 

Restaurantflächen mit eingeplant 

worden, so die Citymanagerin in der 

städtischen Wirtschaftsförderung. 

„Gerade in den Sommerwochen 

sorgt der Pop-Up-Store des Weltla-

dens für ein zusätzliches attraktives 

Angebot“, ist sich  Heinzler sicher.

• Weitere Informationen: Der Pop-

Up-Laden für faire gehandelte Som-

mertextilien hat von Montag bis 

Freitag von 14 bis 18 Uhr und Sams-

tag von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Faire Sommermode im Rathaus-Areal
Weltladen verkauft zusätzlich im ehemaligen i-Punkt

Im Pop-Up-Store des Weltladens gibt es 

faire Mode. Foto: Weltladen 

Die Verkehrsbelastung ist hoch! Seit 

der Sperrung des Stadttunnels staut 

sich der Verkehr durch Fellbach. 

Wie angekündigt wurde daher die 

lokale und regionale Ampelsteue-

rung  angepasst, um eine Entlastung 

der Schorndorfer Straße zu errei-

chen. Dies wurde in einem Gespräch 

zwischen der Stadt Fellbach, dem 

Verkehrsministerium, dem Rems-

Murr-Kreis, der Integrierten Ver-

kehrsleitzentrale Stuttgart und der 

Stadt Waiblingen beschlossen. Die 

Steuerung des Verkehrs erfolgt 

über die regionale Verkehrsma-

nagementzentrale.

In den Hauptverkehrszeiten wur-

den die Ampelprogramme ange-

passt, um den innerstädtischen Ver-

kehrsfluss aufrecht zu halten und 

die überirdische Achse entlang der 

Schorndorfer Straße zu entlasten. 

Der sonst nach Fellbach einfahren-

de Durchgangsverkehr in Richtung 

Stuttgart wird so auf die ebenfalls 

stark belastete Bundesstraße B 14 

gelenkt. Der Zufluss auf der Landes-

straße L 1193 (Stuttgarter/Schorn-

dorfer Straße) wird so gesteuert, 

dass der Verkehr innerorts mit noch 

ausreichender Verkehrsqualität ab-

gewickelt werden kann. „Die Ent-

zerrung ist wichtig, um nicht nur 

Anwohner zu schonen, sondern 

auch dem öffentlichen Nahverkehr 

wieder mehr Fahrplansicherheit zu 

geben“, führt Cornelius Ehlert, der 

Verkehrsplaner der Stadt Fellbach, 

aus. Die Auswirkungen der geän-

derten Ampelsteuerung werden 

dabei über Verkehrskameras genau 

überwacht, um beispielsweise bei 

Unfällen schnell reagieren zu kön-

nen.

Mitte Juli musste der Fellbacher 

Stadttunnel aus Sicherheitsgründen 

gesperrt werden. Die Halterungen 

der technischen Anlagen an der 

Tunneldecke sind korrodiert. Einzel-

ne Teile könnten herunterfallen 

und Autofahrer gefährden. Eine 

Sperrung sei daher unvermeidlich, 

hatte Baubürgermeisterin Beatrice 

Soltys ausgeführt. Der 800 Meter 

lange Stadttunnel, der 1997 erbaut 

wurde, ist eine wichtige Entlastung 

für den Pendlerverkehr zwischen 

Waiblingen und Stuttgart durch 

den täglich knapp 20 000 Fahrzeu-

ge fahren. 

Ampelsteuerung soll Verkehrsbelastung reduzieren
Sperrung des Stadttunnels führt zu Stau in der Ortsdurchfahrt

Zur Zeit rollt kein Verkehr durch den Stadttunnel. Foto:  Hartung 
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 Über(Lebens-
mittel) Was-
ser. Ein schat-
tiges Plätz-
chen zum Ver-
schnaufen und 
ein Schluck 
Wasser gegen 
meinen Durst. 
Das war in den vergangenen Wo-
chen das, was ich mir am sehn-
lichsten wünschte, wenn ich an 
manchen Tagen in der Stadt 
unterwegs war. Die Gluthitze hat 
mir wieder einmal bewusst ge-
macht, wie wichtig Wasser für uns 
ist. Zum Trinken, für Weinbau und 
Landwirtschaft, zum Gießen unse-
rer Gärten oder zum Schwimmen 
und uns abzukühlen. Wasser ist 

ein wichtiges Lebens- und Überle-
bensmittel.
Dem trägt auch das vor gut zwei 
Jahren novellierte Wasserhaus-
haltsgesetz Rechnung. Es ver-
pflichtet die Kommunen, öffentli-
che Trinkwasserbrunnen zur Ver-
fügung zu stellen. In Fellbach ha-
ben die Stadtwerke (SWF) dies auf 
eigene Rechnung übernommen, 
dafür wollen wir ihnen als Grü-
nen-Fraktion an dieser Stelle aus-
drücklich danken. Die SWF haben 
nicht nur öffentliche Brunnen ins-
talliert, sie sorgen auch für deren 
sicheren Betrieb und dafür, dass zu 
jeder Zeit hochwertiges Trinkwas-
ser aus den Brunnen kommt. Um-
so bedauerlicher ist es, dass die 
Zerstörungswut mancher Zeitge-

nossen auch vor diesen Brunnen 
nicht Halt macht.
Wasser ist auch für die Klimaresi-
lienz unserer Stadt von großer Be-
deutung. Innerstädtische Flächen 
müssen entsiegelt, Regenwasser 
muss gespeichert und besser ge-
nutzt werden. Unsere Aufgabe ist 
es, Fellbach zur Schwammstadt 
umzubauen – mit deutlich mehr 
innerstädtischen Grünflächen und 
Bäumen, die Schatten spenden in 
der Sommerhitze. 
Dafür und auch für weitere Trink-
brunnen setzen wir Grüne uns im 
Gemeinderat seit vielen Jahren ein 
und wir werden das auch weiter-
hin machen.   
Beate Wörner (Bündnis 90/Die 
Grünen) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT
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„Wir sind weitgehend im Plan und 
von Rückschlägen verschont geblie-
ben“, konnte Finanzbürgermeister 
Johannes Berner dem Gemeinderat 
in seiner Sitzung am Dienstag ver-
gangener Woche berichten. An die-
sem Abend stand wie stets nach der 
ersten Jahreshälfte  der Finanzzwi-
schenbericht auf der Tagesordnung 
– samt umfangreicher Maßnahmen 
zur weiteren Haushaltskonsolidie-
rung.

Vor allem im Ergebnishaushalt 
werden bedeutende Abweichun-
gen bei den Erträgen prognosti-
ziert. Hauptsächlich durch höhere 
Erlöse aus Grundstücksverkäufen 
(+2,3 Millionen Euro) und erhöhte 
Zuweisungen (+600 000 Euro), kann 
das städtische Gesamtergebnis 
gegenüber der Planung um voraus-
sichtlich rund 3,7 Millionen Euro 
verbessert werden. Trotz der anhal-
tend angespannten Lage ist damit 
Fellbachs Handlungsfähigkeit gesi-
chert. Die Verschuldung wird vo-
raussichtlich in geringerem Maße 
anwachsen und es wird ein höherer 
Bestand an liquiden Mitteln zum 
Jahresende erwartet.

Ein Schwerpunkt bleibt die „Neue 
Mitte Fellbach“. Um die Finanzie-
rung sicherzustellen, hat der Ge-
meinderat Investitionsmittel in Hö-
he von 1,2 Millionen Euro für 
Grunderwerb im Haushaltsplan ge-
sperrt. Der bereits im Haushaltsplan 
enthaltene Sperrvermerk für den 
Neubau der Trainingshalle Gäu-
äcker (310 000 Euro) wurde bestä-
tigt. Außerdem wurde die Verwal-
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tung beauftragt, Einsparpotenziale 
in Höhe von 5,6 Millionen Euro in 
der Haushaltsplanung für das Jahr 
2026 und dem Finanzplanungszeit-
raum bis 2029 zu berücksichtigen: 
durch Kürzungen beim Grund-
erwerb (3,6 Millionen Euro), beim 
Straßenneu- und -umbau (1,2 Mil-
lionen Euro) sowie beim Neubau 
von Bushaltestellen (600 000 Euro). 
Zusätzlich werden Änderungen bei 
investiven Maßnahmen im Rahmen 
des Schulentwicklungsplans be-
rücksichtigt (200 000 Euro). So wird 
die finanzielle Absicherung des 
Großprojekts gewährleistet, ohne 
dass zusätzliche, über die bisherige 
Planung hinausgehende, Kreditauf-
nahmen nötig werden. Berner be-
kräftigte, dass es sich bei den Spar-
maßnahmen um Neubaumaßnah-
men von Straßen und nicht um Aus-

besserungsarbeiten handle. Darü-
ber hinaus betonte er, dass bei den 
Schulen natürlich weiter investiert 
werde, wo es notwendig sei.

„Alles verläuft nach Plan, das ist 
schon mal nichts Schlechtes“, kom-
mentierte Beate Wörner (Grüne). 
„Manchmal ist Normalbetrieb gar 
nicht so schlecht“, meinte Franz 
Plappert (CDU). „Wir sind auf einem 
guten Weg“, sagte Martin Oettinger 
(FW/FD). Dass die Neue Mitte jetzt 
kommen müsse, sei eine zeitliche 
und keine emotionale Priorität, er-
klärte er mit Verweis auf die Gäuä-
ckerhalle oder die Feuerwehr. Die 
beiden Projekte werde man weiter-
hin im Blick haben, ergänzte And-
reas Möhlmann (SPD). Für ihn sei 
zudem spannend, wie sich das Infra-
strukturpaket des Bundes in Fell-
bach auswirke.

Haushaltslage  angespannt, aber stabil
Gezielte Einsparungen sichern Projekte wie die „Neue Mitte Fellbach“

Die Haushaltslage der Stadt bleibt angespannt Foto: Hartung  

Damit der Sommer mit schönen und 
interessanten Erlebnissen prall ge-
füllt ist, bietet die VHS Unteres 
Remstal gleich zwei Sommerange-
bote für die Zeit vor und während 
der Sommerferien an: Einmal gibt 
es im VHS-Sommerprogramm von 
Juli bis September jede Menge Kur-
se zu allen möglichen Themen von 
allen Fachbereichen, die laufend 
neu starten. Zum anderen können 
musisch Interessierte beim gemein-
samen Sommeratelier TUDU der 
VHS, Musikschule und Kunstschule 
Unteres Remstal ein vielseitiges 
Kursangebot zu kreativem Schrei-
ben, Fotografieren, Bildender 
Kunst, Musik und Bewegung/Tanz 
in Anspruch nehmen. Beide Bro-
schüren liegen in allen VHS-Ausla-
gestellen zum Mitnehmen aus oder 
sind online unter www.vhs-unteres-
remstal.de  einzusehen.

Kreativ durch die 
Sommerzeit

Im Rahmen der von Kulturamt und 
Evangelischer Kirchengemeinde 
Fellbach veranstalteten Fellbacher 
Orgelkonzerte sind am Sonntag, 3. 
August, um 19.30 Uhr die beiden re-
nommierten Trompeter Jörge Be-
cker und Sebastian Krystek in der 
Pauluskirche Fellbach, Bahnhofstra-
ße 88, zu Gast. Begleitet werden sie 
vom Stuttgarter Organisten Johan-
nes Mayr, der für den verhinderten 
Peter Schleicher einspringt. Johan-
nes Mayr zählt zu den innovativsten 
Organisten unserer Zeit. Als  Meister 
der Orgelimprovisation bezaubert 
er die Zuhörer mit seinem unnach-
ahmlichen Gespür, einer Orgel noch 
nie gehörte Klänge zu entlocken.  

Karten zum Preis von 16 Euro, er-
mäßigt 8 Euro, gibt es im Vorver-
kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 2, Telefon 0711 580058. 

Besetzungswechsel 
beim Orgelkonzert



Das Abitur ist geschrieben, die 
Zeugnisse sind verteilt – für viele 
beginnt nun ein neuer Lebensab-
schnitt. Für zwei Fellbacher Abitu-
rienten gibt es aber noch einen 
ganz besonderen Grund zur Freude: 
Luis Koch und Vladyslav Zarytskyi 
wurden mit dem Dr. Karl Eisele-Preis 
ausgezeichnet.

Erste Bürgermeister Johannes 
Berner lud die diesjährigen Preisträ-
ger Luis Koch vom Gustav-Strese-
mann-Gymnasium (GSG) und Vla-
dyslav Zarytskyi vom Friedrich-Schil-
ler-Gymnasium (FSG) sowie  Schul-
vertreter, Fachlehrer und  Eltern der 
Preisträger zur Preisverleihung ins 
Rathaus ein. Dort wurden den bei-
den engagierten Abiturienten ihre 
Urkunden sowie das Preisgeld in 
Höhe von jeweils 2500 Euro über-
reicht. Der  Dr. Karl Eisele-Preis zeich-
net die Jahrgangsbesten Fellbachs 
aus, die in den Fächern Mathematik 
und Physik besonders glänzen 
konnten. „Diese jungen Erwachse-
nen reihen sich in eine Reihe span-
nender Persönlichkeiten ein, die 
einem in Erinnerung bleiben“, lobte 
Berner die beiden Schüler. 

Der Preis wurde durch eine groß-
zügige Spende des Fellbachers und 
Unternehmers Dr. Karl Eisele er-
möglicht. Sein Wunsch war es, die 
gespendeten 156 000 Euro für bil-
dungspolitische Zwecke einzuset-
zen und damit wichtige Impulse für 
die Leistungen der Schulkinder zu 
geben. Es war seine Idee, die beiden 
Jahrgangsbesten in den Fächern 
Mathematik und Physik mit einem 

Preis auszuzeichnen. „Dr. Karl Eisele 
setzte sich für die naturwissen-
schaftliche Bildung ein. Ihm lag 
auch das Thema der Völkerverstän-
digung sehr am Herzen – insbeson-
dere im deutsch-französischen Kon-
text. Deswegen unterstützt die Dr. 
Karl Eisele und Elisabeth Eisele Stif-
tung Schüleraustauschprogramme 
nach Frankreich sowie das Deutsch-
Französische Institut in Stuttgart“, 

fasste Berner die Beweggründe Eis-
eles zusammen.

Von den bislang 49 Preisträgern 
kamen 34 vom FSG in Fellbach und 
15 vom GSG in Schmiden  „Es ist 
schön zu sehen, dass es dieses Jahr 
ausgeglichene Verhältnisse gibt“, 
kommentierte Berner schmunzelnd.  
Besonders beeindruckt zeigte sich 
das Kollegium des FSG von Vladys-
lav Zarytskyi. Dieser kam erst im 
März 2022 aus der Ukraine nach 
Deutschland – ohne Eltern, ohne 
Deutschkenntnisse. Drei Jahre spä-
ter legt er ein herausragendes Abi-
tur hin und wird nun Informatik an 
der Universität Stuttgart studieren. 
„Man hat sofort gemerkt, dass er et-
was Besonderes ist“, hieß es aus 
dem Lehrerkreis.

Auch Luis Koch überzeugte mit 
seinen Leistungen. Er wird ein dua-
les Studium im Bereich Maschinen-
bau bei der Firma Mahle beginnen – 
Theorie und Praxis, Hand in Hand. 
GSG-Schulleiter Daniel Meier 
wünschte beiden „viel Erfolg für die 
Zukunft“ und hofft, dass ihre Talen-
te „zum Wohle anderer“ eingesetzt 
werden.

Zukunft beginnt mit Auszeichnung:  Abiturienten geehrt
Luis Koch und Vladyslav Zarytskyi sind die Karl-Eisele-Preisträger 2025

Johannes Berner gratulierte Luis Koch (l.) und Vladyslav Zarytskyi zum Karl Eisele-

Preis.  Foto: Özalp 
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Es ist Halbzeit. Zeit  Bilanz zu zie-
hen. Bin ich zufrieden mit dem Er-
reichten? Oder frustriert über 
ausgelassene Chancen? Ent-
täuscht, weil die Kraft für We-
sentliches nicht gereicht hat? Die 
Hälfte von 2025 ist bereits Ge-
schichte und was auf uns zu-
kommt, scheint auch nicht sehr 
verheißungsvoll. Kriege gibt es 
immer noch, die innergesell-
schaftliche Spannungen sind eher 
größer geworden – kann man da 
sich gelassen und zufrieden zu-
rücklehnen? Der Apostel Paulus 
hat an die Gemeinde in Philippi 
geschrieben: „Ich kann arm sein, 
ich kann reich sein; mir ist alles 
und jedes vertraut; satt sein und 
hungern, Überfluss haben und 
Mangel leiden; alles vermag ich 
durch den, der mich stark macht.“ 
(4,12ff). Die Ruhe und Gelassen-
heit des Apostels liegt nicht in 
ihm selber, und auch nicht in den 
Umständen seines Lebens. Er 
schöpft Kraft aus der Quelle, die 
auch heute für uns sprudelt: aus 
Gottes liebevoller Fürsorge für 
die Schöpfung, aus seiner Zuwen-
dung zu uns Menschen in seinem 
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Sohn, der unser Leben gelebt hat 
und unseren Tod gestorben ist. 
Nicht zuletzt aus seinem Wort, 
das den Heiligen Geist verheißt, 
jene spirituelle Kraft, die „unserer 
Schwachheit aufhilft“ und jedes 
Leben mit Segen füllen kann. Kein 
materieller Reichtum, keine Ehre 
und keine Machtfülle kann diese 
Stärke auch nur annähernd erset-
zen. Denn jede Kraft kommt ir-
gendwann an ein Ende. Jedes äu-
ßere Haben vergeht. Von Gottes 
Liebe kann uns nichts trennen. 
Dieses Evangelium, dass Jesus sein 
Leben für uns hergegeben hat, ist 
der Grund des Glaubens, des Ver-
trauens in Gott. Es ist Halbzeit. Es 
lohnt sich Bilanz zu ziehen, nicht 
nur für das erste Halbjahr 2025 – 
sondern auch für mein bisheriges 
Leben. Woher kommt meine Kraft 
für die (Lebens-)Zeit, die mir noch 
geschenkt wird? Wie gut, wenn 
ich nicht auf mich alleine gewor-
fen bin, sondern weiß, wer die 
Quelle ist, aus der Wasser des Le-
bens quillt, das mir bis in die 
Ewigkeit reicht (Joh 4,13-14).
Pfarrer Pál Gémes, Evangelische 
Pauluskirche Fellbach

WORT ZUM SONNTAG

Wenn kleine Gäste große Kunstwer-
ke schaffen, sind wieder Sommerfe-
rien im Remstal: Vom 31. Juli bis 14. 
September lädt der Remstal Touris-
mus e.V. gemeinsam mit 17 fami-
lienfreundlichen Gasthäusern und 
Restaurants zur Ferienaktion „Mal‘ 
mal Remsi“ ein.

Die Idee: Während die Erwachse-
nen in aller Ruhe genießen, können 
Kinder selbst kreativ werden. Mit 
einer liebevoll gestalteten Remsi-

Malvorlage, die in allen teilneh-
menden Lokalen ausliegt, gestalten 
die jungen Gäste ihr ganz persönli-
ches Kunstwerk. Wer das Bild vor 
Ort abgibt, erhält als Dankeschön 
eine kleine Überraschung. Am Ende 
der Ferien werden unter allen ein-
gereichten Bildern Preise  verlost.

• Weitere Infos sowie die Liste der 
teilnehmenden Gasthäuser und 
Restaurants unter www.remstal.de/
sommerferien.

Remsi malen und gewinnen
17 Gasthäuser und Restaurants  machen mit 

Remsi freut sich auf zahlreiche Bilder. Foto: Polinski



Am Samstag,  19. Juli, verwandelte 

sich die Musikschule Fellbach im 

Rahmen der Musiknacht in einen 

Ort voller musikalischer Vielfalt und 

künstlerischer Energie. Schon am 

Nachmittag zeigten junge Talente 

beim Musikschulfest „light“ im Kon-

zertsaal eindrucksvoll ihr Können – 

„light“ war hier nur die Dauer, kei-

nesfalls das Programm. In kurzen, 

liebevoll gestalteten Beiträgen mu-

sizierten unter anderem die Fagött-

chen, Streicher in verschiedenen 

Formationen sowie die Gruppen 

Musita, LaBanda und weitere En-

sembles aus den Bereichen Block-

flöte, Gitarre und Percussion.

Ab 19 Uhr folgte ein Konzertma-

rathon, der im Stundentakt neue 

musikalische Welten eröffnete. Das 

19-Uhr-Konzert spannte einen Bo-

gen von Enrique Granados und 

Scott Joplin über zeitgenössische 

Werke bis hin zu einer bewegenden 

Vertonung des Mutter-Teresa-Textes 

The Fruit of Silence von P?teris 

Vasks. Lehrer-Ensembles und fort-

geschrittene Schüler aus dem Gitar-

ren-, Cello-, Streicher- und Klavier-

bereich gestalteten ein vielseitiges 

Programm.

Um 20 Uhr wurde das Publikum 

mit kammermusikalischen Höhe-

punkten verwöhnt – unter anderem 

mit Glinkas leidenschaftlichem „Trio 

Pathétique“ und dem Klarinetten-

Duo „il convegno“ von Amilcare 

Ponchielli. Gitarrenensembles run-

deten das Konzert mit tempera-

mentvollen „Estampas“ von More-

no Torroba ab.

Um 21-Uhr-Konzert spielte das 

preisgekrönte, inklusive Ensemble 

grenzenlos… – Träger des Musik-

schulpreises Baden-Württemberg 

2025 – und danach gab es das Ab-

schlusskonzert der Bläserklasse für 

Erwachsene. Nach den Sommerfe-

rien startet die Neuauflage dieses 

Erfolgskonzepts.

Den stimmungsvollen Abschluss 

bildete um 22 Uhr der Auftritt der 

Band Traingaizing unter der Leitung 

von Sven Götz. Mit Groove, Gesang 

und instrumentaler Vielfalt sorgte 

die Band für ein energiegeladenes 

Finale der Kulturnacht.

Auch das leibliche Wohl kam 

nicht zu kurz: Corinna Schäfer sorg-

te wie gewohnt mit großem Einsatz 

für ein kulinarisches Angebot, das 

den Abend abrundete und die Gäs-

te zum Verweilen einlud.

Fazit: Die Kulturnacht und das 

Musikschulfest haben einmal mehr 

gezeigt, wie lebendig, engagiert 

und vielfältig die Musikschule Fell-

bach ist. Vom ersten Kinderstück bis 

zum abendlichen Bühnenpro-

gramm wurde deutlich: Hier wird 

Musik mit Herz, Können und echter 

Begeisterung gemacht.

Musik mit Herz, Können und Begeisterung
Musikschule Fellbach begeistert mit Musiknacht und Musikschulfest „light“

Die Musiknacht bot ein vielfältiges Programm. Foto: Musikschule 
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Erkunde deine Umgebung auf krea-

tive Weise – ob zu Hause oder auf 

Reisen: Das ist das Motto der Urban 

Sketchers. Zu sehen in der aktuellen 

Sonderausstellung „Urban Sket-

ching. Strich für Strich durch Fell-

bach und die Welt“ im Stadtmu-

seum Fellbach, der Begleitausstel-

lung zur 16. Triennale Kleinplastik 

Fellbach. Wie immer ist das mu-

seumspädagogische Ferienangebot 

passend darauf abgestimmt.

Am Dienstag, 5. August, steht 

„Ein eigenes Skizzenheft erstellen“ 

auf dem Programm. Etwas Papier, 

ein Stück Stoff und mit der Nadel 

zusammengenäht – schon ist ein 

selbst entworfenes Skizzenheft fer-

tig. Die ersten Zeichnungen können 

gleich darin festgehalten werden.

Am Mittwoch, 6. August, wartet 

beim Workshop „Einfach zeichnen“ 

ein ganzes Sammelsurium an kreati-

ven Zeichenideen auf Nachwuchs-
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künstler. Ob verdeckt zeichnen, ein 

Bild weiterzeichnen oder als Ge-

meinschaftsprojekt: Hier können 

unterschiedliche Zeichenideen aus-

probiert werden. Dabei steht der 

Spaß am Zeichnen mit Stiften im 

Vordergrund.

„Kreatives für den Schreibtisch“ 

entsteht am Dienstag, 9. Septem-

ber. An diesem Vormittag verwan-

deln sich alte Dosen oder Gläser zu 

coolen Stiftehaltern. Mit Papier 

oder Wolle werden die aussortier-

ten Gefäße verschönert und er-

strahlen   danach in neuem Design.

„Mal dein Urlaubsbild mit Acryl-

farbe“ heißt es am Mittwoch, 10. 

September. Mit Pinsel und Farbe 

werden Urlaubserinnerungen auf 

Papier gebracht. Vom leckeren Eis 

bis zur Wanderung in den Bergen – 

alles kann zum Motiv werden. Bitte 

zu diesem Workshop Kleidung an-

ziehen, die farbig werden darf.

Die Kurse sind gedacht für Kinder 

ab fünf Jahren und  finden jeweils 

von 10 bis max. 12 Uhr statt. Sie 

können auch einzeln gebucht wer-

den. Der Unkostenbeitrag beträgt 5 

Euro pro Teilnehmer und Kurs. An-

meldung per E-Mail an stadtmu-

seum@fellbach.de oder telefonisch 

unter 0711 5851-7592 bis spätes-

tens zwei Tage vor dem Workshop.

Kreativ durch die Sommerferien
Sommerferien-Spaß im Stadtmuseum Fellbach

Das Stadtmuseum lädt zu Kreativ-

Workshops ein. Foto:  Stadtmuseum 

Das Interesse am Wiederholungs-

konzert von „Summertime“, organi-

siert vom Stadtmuseum Fellbach, 

am Dienstag, 5. August, 19 Uhr, ist 

beachtlich. Deshalb hat das Organi-

sationsteam beschlossen, die Veran-

staltung in die Musikschule zu ver-

legen. Zusätzliche Karten können 

ab sofort beim i-Punkt sowie an der 

Abendkasse erworben werden.

Gute Nachrichten also für alle, die 

das zauberhafte musikalische Zu-

sammenspiel von Rosa Wieland 

(Gesang, Gitarre) und Poldy Tagle 

am Klavier erleben möchten. Mode-

riert wird der Abend von Luis Wid-

mann. Gekonnt und charmant prä-

sentiert er amüsante und hinter-

gründige Geschichten zum Pro-

gramm, das neben Tango, Bossa No-

va und Interpretationen von Jazz-

klassikern wie dem titelgebenden 

Song auch weniger bekannte Melo-

dien enthält. 

Die Karten kosten 10 Euro, redu-

ziert 5 Euro, pro Person und sind 

beim i-Punkt Fellbach sowie an der 

Abendkasse erhältlich.

„Summertime“ in 

Musikschule verlegt

Luis Widmann, Rosa Wieland und Poldy 

Tagle laden zur „Summertime“ in der 

Musikschule. Foto: Hartung 

Das Ehepaar Wagner hat für die Be-

sucher des Treffpunkt Mozartstraße 

wieder eine interessante Besichti-

gung organisiert. Am Mittwoch, 15. 

Oktober, findet um 18 Uhr eine Füh-

rung durch die Stuttgarter Familien-

brauerei Dinkelacker statt – natür-

lich mit einer Verkostung. Im An-

schluss besteht noch die Möglich-

keit zu einem gemeinsamen Abend-

essen in der Brauereigaststätte.

Die Besichtigung kostet 30 Euro. 

Anmeldung und weitere Informa-

tionen entweder unter Telefon 

0711 5856 7660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de. 

Anmeldeschluss ist am Donnerstag,  

2. Oktober. 

Treffpunkt auf 

Exkursion 



persönlichen Daten werden benö-
tigt, um Ihre Betroffenheit bzw. Ihr 
sonstiges Interesse hinsichtlich des 
Bauleitplanverfahrens beurteilen 
zu können. Alle Daten werden zur 
Bearbeitung der Stellungannahme 
sowie zur Benachrichtigung über 
das Prüfungsergebnis verwendet. 
Im Fall einer Stellungnahme Ihrer-
seits verarbeiten wir die darin getä-
tigten Angaben sowie die persönli-
chen Daten mit vollständigem Na-
men, Anschrift, Telefonnummer 
und E-Mailadresse. 

Eine Löschung erfolgt entspre-
chend gesetzlicher Regelungen.

Im Rahmen der Abwägung Ihrer 
Belange werden Ihre Daten von den 
am Verfahren beteiligten Dienst-
stellen der Stadt Fellbach verarbei-
tet.

Im Falle einer gerichtlichen Über-
prüfung des Verfahrens werden 
Ihre Daten vollständig mit der ge-
samten Verfahrensakte an das zu-
ständige Gericht übergeben.

Die Gemeinderäte erhalten zu 
politischen Beratungs- und Ent-
scheidungszwecken eine Liste mit 
den Kontaktdaten ausgehändigt. 
Gegenüber der Öffentlichkeit er-
folgt die Beratung anonym. Es fin-
det keine Veröffentlichung Ihrer 
Daten in den Sitzungsvorlagen 
statt.

Die Stadt kann die personenbezo-
genen Daten an von ihr beauftragte 
Büros weitergeben, wenn diese als 
Dritte mit der Betreuung des Bau-
leitplanverfahrens beauftragt sind.

Ihre Beteiligung am Bauleitplan-
verfahren gemäß § 3 Abs. 1 und 2 
BauGB ist freiwillig.

Informationen mit Umweltbe-

zug: Folgende umweltbezogene In-
formationen sind verfügbar undTeil 
der Veröffentlichung:  Umweltvor-
prüfung;  Eingriffs-Ausgleichsbe-
wertung;  Artenschutz, Schalltechni-
sche Untersuchung;  Erschütterung 
und Kampfmittel
Fellbach, 23. Juli 2025
Beatrice Soltys 
Baubürgermeisterin
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im Foyer des Fellbacher Rathauses, 
Marktplatz 1, 70734 Fellbach wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszei-
ten zu jedermanns Einsichtnahme 
öffentlich ausgelegt. Das Foyer ist 
über den Haupteingang barrierefrei 
und durch kurze Wege leicht zu-
gänglich.

Auskünfte zu den Planunterlagen 
werden vom Stadtplanungsamt auf 
Verlangen im Rathaus Fellbach er-
teilt.

Abgabe von Stellungnahmen: 
Während der Veröffentlichungsfrist 
können von der Öffentlichkeit –  
hierzu zählen auch Kinder und Ju-
gendliche –  Stellungnahmen 
schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Es wird gebe-
ten, das Formular zur Abgabe der 
Stellungnahme zu verwenden, wel-
ches bei den jeweiligen Bebauungs-
planunterlagen im Internet zu fin-
den ist. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben.

Datenschutz: Die personenbezo-
genen Daten aus den Stellungnah-
men werden aufgrund von § 3 Abs. 
1 und 2 des Baugesetzbuches 
(BauGB) zum Zweck der öffentli-
chen Auslegung der Bauleitpläne 
erhoben und verarbeitet. Ihnen 
wird im oben genannten Paragra-
fen die Möglichkeit eröffnet, zur 
Planung Stellung zu nehmen. Ihre 

tät verschlechtern. Daher hat der 
Gemeinderat 2023 beschlossen, die 
Haltestelle etwa 100 Meter nach 
Westen zu verlegen. Am neuen 
Standort ist ein Mobilitätshub ge-
plant, der verschiedene Verkehrs-
mittel verknüpft und die Innenstadt 
städtebaulich aufwertet.

Durch die Aufstellung des vorlie-
genden planfeststellungsersetzen-
den Bebauungsplans 08.02/8 
„Neue Mitte“ werden die planungs-
rechtlichen Grundlagen geschaffen. 
Da auch Änderungen an der Stadt-
bahnlinie vorgenommen werden, 
ist gemäß § 28 des Personenbeför-
derungsgesetzes eine Planfeststel-
lung erforderlich, die in diesem Fall 
durch den Bebauungsplan ersetzt 
wird.

Veröffentlichung: Die Planungs-
unterlagen werden in der Zeit vom 
31. Juli 2025 bis einschließlich 19. 
September 2025 (Veröffentli-
chungsfrist) auf der Internetseite 
der Stadt Fellbach öffentlich zu je-
dermanns Einsichtnahme zur Verfü-
gung gestellt unter https://
www.fellbach.de/2368 (alternativ: 
https://www.fellbach.de > Leben in 
Fellbach > Bauen und Wohnen > 
Stadtplanung > Bebauungsplan > 
Aktuelle Bebauungsplanverfahren 
> Bebauungsplan 08.02/8 „Neue 
Mitte“.

Zusätzlich zur Veröffentlichung 
im Internet werden die Unterlagen 

Bebauungsplan 08.02/8 „Neue 

Mitte“ (Mobilitätshub) in den 

Planbereichen 08.01 „Alter Fried-

hof“ und 08.02 „Mitte“, Stadtteil 

Fellbach, hier: 1. Aufstellungsbe-

schluss gemäß § 2 Abs. 1 Bauge-

setzbuch (BauGB) in Verbindung 

mit § 74 Abs. 7 Landesbauord-

nung (LBO); 2. Durchführung im 

beschleunigten Verfahren gemäß 

§ 13 a BauGB (Bebauungsplan der 

Innenentwicklung); 3. Öffentliche 

Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Bau-

gesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Stadt Fellbach 
hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 22. Juli 2025 die Aufstellung des 
planfeststellungsersetzenden Be-
bauungsplans 08.02/8 „Neue Mit-
te“ (Mobilitätshub) in den Planbe-
reichen 08.01 „Alter Friedhof“ und 
08.02 „Mitte“ gemäß § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB) gefasst. Der Be-
bauungsplan wird im beschleunig-
ten Verfahren gemäß § 13 a BauGB 
ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung aufgestellt. Ebenfalls be-
schlossen wurde der Entwurf des 
planfeststellungsersetzenden Be-
bauungsplans und der Entwurf der 
Satzung über örtliche Bauvorschrif-
ten sowie die öffentliche Ausle-
gung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB.

Der Geltungsbereich umfasst 
einen Teilbereich des Flurstücks 2/0, 
des Flurstücks 2/4, einen Teilbereich 
oder Teilbereiche der Flurstücke 21, 
3410 (Tainer Straße), 3410/4 und 
4613 (Guntram-Palm-Platz).

Maßgebend sind der Entwurf des 
Bebauungsplans und der Begrün-
dung des Stadtplanungsamtes vom 
03. Juni 2025.

Ziele und Zweck der Planung:  

Die Stadtbahnlinie U1 (Fellbach–
Vaihingen) soll auf längere 80-Me-
ter-Züge umgestellt werden, wes-
halb alle Haltestellen angepasst 
werden müssen. In Fellbach betrifft 
das besonders die Endhaltestelle an 
der Lutherkirche. Eine Verlänge-
rung am bisherigen Ort würde 
wichtige Wegebeziehungen unter-
brechen und die Aufenthaltsquali-
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Bebauungsplan 08.02/8 „Neue Mitte“ (Mobilitätshub)

samten Sommerferien zu den übli-
chen Öffnungszeiten geöffnet. Ach-
tung: Bis 30. August gilt an Samsta-
gen eine verkürzte Öffnungszeit 
von 9 bis 12 Uhr.

Alle Info zu Schließzeiten, Veran-
staltungen oder den umfangrei-
chen digitalen Angeboten gibt es 
immer unter stadtbuecherei.fell-
bach.de oder bei Instagram.

Eine kleine Pause muss sein. Wie in 
den Vorjahren wird die Stadtteilbü-
cherei Oeffingen in den ersten drei 
Schulferienwochen vom 4.  bis zum 
22. August geschlossen bleiben. Die 
Stadtteilbücherei Schmiden wird 
anschließend in der zweiten Som-
merferienhälfte vom 25. August  bis 
zum 12. September  schließen. Die 
Bücherei in Fellbach ist über die ge-

Stadtteilbüchereien mit Sommerpause

Die Bücherei in Fellbach ist über die Ferien geöffnet. Foto: Archiv 



www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-
straße 33. 
Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de 
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2
Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.  
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 
Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 
18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 1. August: Die Chorproben im 
August fallen aus, nächste Probe: Freitag, 
12. September.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Telefon 0711 9932 2112, 
www.nabu-fellbach.de
Mittwoch, 6. August: 19.30 Uhr Monats-
treff für alle Naturschutzinteressierten, 
Treffpunkt: NABU-Zentrum Hönle-Ranch.
NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 
bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. 
Geschlossen: 28. Juli bis 19. September.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Dienstag, 5. August: 18 bis 19 Uhr Stadt-
rätin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.
DKP-Fellbach

Dienstag, 5. August: 17 Uhr Chillen-Gril-
len-den Abend genießen, Garten von Lie-
sel und Oskar, zwischen Fellbach und Lug-
insland.
FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 4. August: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Ralf Holzwarth, Tel. 0711 578 9303 ; E-
Mail: ralf.holzwarth@fw-fd-fellbach.de
SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Donnerstag, 31. Juli: 17.30 bis 18.30 Uhr 
Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 0170 
1674 496.
Montag, 4. August: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Gökay Sofuoglu, Tel. 0176 8220 8866.
Mittwoch, 6. August: 19 bis 20 Uhr Stadt-
rat Hans-Peter Krause, Tel. 0711 5781 634.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 
im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-
Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 
dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 
Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Män-
nerchor 20.15 Uhr.
Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben,traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-
mer mittwochs 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

handgemachte Musik an. Bei Live 
im Park werden Timewarp  in be-
währter Manier und mit Leiden-
schaft die Bühne rocken und für 
eine großartige Sommerparty sor-
gen. Und doch läuft der Abend an-
ders als gewohnt ab: On top haben 
sich Timewarp für diesen Abend 
noch musikalische Freunde zum 
Musizieren eingeladen. 

Konzertbeginn ist wie immer um 
18.30 Uhr, der Guntram-Palm-Platz 
ist ab 17 Uhr bewirtet. 

Am Donnerstag, 31. Juli, präsentie-
ren die Stadtwerke Fellbach Time-
warp and Friends bei ihrer Konzert-
reihe „Live im Park“.  

Seit der Gründung 1988 und nach 
unzähligen Auftritten im Großraum 
Stuttgart hat Timewarp ein beson-
deres Repertoire an Covers aufge-
baut.  Ein Blick auf die Setlist nach 
dem Motto „Rock’n’Pop from 80s to 
modern“ zeigt, wohin die musikali-
sche Reise geht. Man sieht der Band 
den Spaß und die Leidenschaft für 

Time Warp and Friends bei Live im Park
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Freitag, 1. August:  10.30 Uhr Spanisch für 

fortgeschrittene Anfänger, TPM. 

Montag, 4. August:    TPM geschlossen; 

14.15 Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kap-

pelberg.

Dienstag, 5. August: TPM geschlossen.

Mittwoch, 6. August: TPM geschlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 31. Juli: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & Aktiv – 

Gymnastik ab 50; 15.30 Uhr Französisch 

für Anfänger; 16.45 Uhr Französisch für 

Fortgeschrittene.

Der Treffpunkt ist geschlossen vom 1. 

August bis zum 12. September. 

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 

Öffnungszeiten der Freilandanlage im 

Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-

tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-

wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 

Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Jahrgang 1934-35 Schmiden:

Mittwoch, 6. August: 12 Uhr Jahrgangs-

treffen mit Mittagessen, Weinstube Hirsch 

im Schnitzbiegel.
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Donnerstag, 31. Juli: 9.45 Uhr Denksport; 

16 Uhr Computer-Sprechstunde, beide 

Schlössle; 16 Uhr QiGong I; 17 Uhr Qi-

Gong II, beide ausgebucht, beide Senio-

renhaus Hindenburg Straße.

Der Treffpunkt ist geschlossen vom 1. 

August bis zum 12. September. 

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Donnerstag, 31. Juli:  9 Uhr Spanisch für 

Anfänger; 10.15 Uhr Spanisch für Anfän-

ger II; 10.30 Uhr Denksport; 14 Uhr 

Schach/Skat, TPM;  10 Uhr „Die fünf Esslin-

ger“, Park der Schwabenlandhalle. 

Termine - Treffs - Themen

Time Warp rocken Live im Park. Foto: Hartung   

Noch bis 28. September ist in der Alten Kelter die 16. Triennale Kleinplastik zu 

sehen. Sie steht unter dem Motto „Habitate.Über_Lebensräume.“ Zu sehen sind 

Arbeiten von rund 60 Künstlern, darunter auch Flaka Haliti.  Foto: Hartung 
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 3. August: 11 Uhr Sommerpre-

digtreihe-Gottesdienst: Der Feigenbaum 

ohne Früchte: „Jeder bekommt eine zwei-

te Chance“.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 3. August: 8.30 Uhr Sommerpe-

digtreihe: „Jonas Rizinus – vom wunden 

Baum zum Wunderbaum“.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 3. August: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 3. August: 9.30 Uhr Gottes-

dienst und diamantene Hochzeit.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 3. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 3. August: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 6. August:  9 Uhr Messfeier an-

schließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe, Franziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 5. August:  Messfeier entfällt.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Donnerstag, 31. Juli: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 3. August: 10.30 Uhr Wort-Got-

tes-Feier.

Montag, 4. August: 9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 1. August:  19 Uhr Messfeier in 

der Turmkapelle.

Sonntag, 3. August: 10.30 Uhr Messfeier.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 3. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit Band und Kinderprogramm, 

Augustiner-Biergarten, S-Bad Cannstatt.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 

www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 3. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 3. August:  10.30 Uhr Gottes-

dienst, Stuttgart. 

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 3. August: 10.30 Uhr Gottes-

dienst. 

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 3. August: 10 Uhr „Wir über 

uns“.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 3. August: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 6. August: 20 Uhr Gottes-

dienst. 

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 3. August: 10 Uhr „Göttliche 

Weisheit in einer wissenschaftlich orien-

tierten Welt“, Heinkelstraße 28 in Wein-

stadt oder per Videokonferenz, Zugangs-

daten unter Telefon 07151/909 110 oder 

E-Mail: versfellbach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 

Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 

Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-

tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 

vorherige Anmeldung erforderlich; Be-

gegnungscafé für Frauen aller Nationali-

täten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-

gebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-

mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-

tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 

Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 

ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-

mationen unter www.drk-fellbach.de und 

E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de. – 

das Tanzangebot startet nach den Som-

merferien wieder durch – neue Teilneh-

mende sind willkommen.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhal-

tung von Selbstständigkeit und Mobilität 

in der eigenen Wohnung. Kontakt über 

das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 

Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 

0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS, , Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
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im Stadtteil- und Familienzentrum, Ebe-

rhardstraße 37. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los. Nächster Termin: Mittwoch, 13. Au-

gust.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; 

E-Mail: sfz@fellbach.de.  

                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung unter               Tel. 0711/585676-38 

oder per E-Mail an               mittagstisch@ev-fell-

bach.de.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Samstag, 2. August: 10 Uhr Adobe Pho-

toshop Elements, Raum 07; 14 Uhr Asia-

tisch kochen für Kids, Raum 04.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

 Sommerpause bis 10. September.  

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 11. September: Ausstellung: 

„Habitate“ – die Triennale-Sammlung der 

Stadt Fellbach. 

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33

vom 1. August bis zum 7. September: 

Sommerprogramm: Frauen machen 

Kunst, speziell für Frauen, weitere Infor-

mationen beim KunstWerk Fellbach e.v.

Kunstverein Fellbach

bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-

Ausstellung.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26

bis zum 2. November: Ausstellung: 

„Urban Sketching“.

Termine - Treffs - Themen

Der Konstanzer Pfleghof, Zeichnung von 

Sybille Hertner. Foto Stadtmuseum 



Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 30. Juli: Stern Apotheke im Kimry-Turm, Kimry-Platz 2/2, Kornwestheim;    

Trauben Apotheke am Seeplatz, Seestr. 14, Korb. 

Donnerstag, 31. Juli: Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen;  Apotheke Oeffingen, 

Schulstr. 15, Oeffingen. 

Freitag, 1. August:   Romeo Apotheke, Tapachstr. 2 A, S-Rot; Hof Apotheke, Schillerplatz 

5, Stuttgart.

Samstag, 2. August:  Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen; Freiberg Apo-

theke, Wallensteinstr. 7, S-Freiberg. 

Sonntag, 3. August: Adler Apoetheke, Fellbacherstr. 1, Kernen im Remstal;  Kur Apo-

theke König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt. 

Montag, 4. August:   Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, Stuttgart; Apotheke am 

Marktplatz, Ulmerstr. 363, S-Wangen. 

Dienstag, 5. August:  Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen; Brunnen Apothe-

ke, Seestr. 4, Korb.

Mittwoch, 6. August: Stadt Apotheke im Ärztehaus, Bahnhofstr. 52, Fellbach;    Kreu-

ser’sche Apotheke, Büchsenstr. 10, Stuttgart. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 4. August – 
29. August geschlossen.
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-
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chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Donnerstag, 31. Juli bis Freitag 1. Au-
gust bleibt der Abenteuerspielplatz ge-
schlossen.
Jugendhaus Fellbach

Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 

Di und Do 15 bis 18 Uhr. 

Volltreffer e.V.

Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 

Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 

4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 

Kontakt: Irmgard Gallus, – E-Mail: 

info@volltreffer-ev.de – Regelmäßige Ter-

mine: Volltreffer-Garten-Programm für 

Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-

tags ab 15.30 Uhr. Das Motto für den Au-

gust: Ferienprogramm mit Anmeldung. 

Neu – Ferienprogramm im August,  Infor-

mationen: www.unser-ferienpro-

gramm.de/fellbach – Termine: 1. und 8. 

August.

Freitag, 1. August: Kantenhocker, für An-

gemeldete – freie Plätze können ange-

fragt werden, Kostenpunkt: fünf Euro.

 Termine - Treffs - Themen




